
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister 

  

Hilden, den 03.10.2022 
AZ.:  

 
 
 
WP 20-25 SV 51/159 
 

Mitteilungsvorlage 
 

Sachstandsbericht für die Fachdienste 
im Sachgebiet Soziale Dienste  
 
 
 
 
 
 
 
 
öffentlich 
Finanzielle Auswirkungen   ja   nein  noch nicht zu übersehen 
Organisatorische Auswirkungen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 

Beratungsfolge:   

Jugendhilfeausschuss 16.11.2022 Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
 

Für eigene Aufzeichnungen: Abstimmungsergebnis 

 JA NEIN ENTH. 

CDU    

SPD    

Grüne     

FDP    

AfD    

BA    

Allianz     

Ratsmitglied Erbe    

Übersicht 



SV-Nr.: WP 20-25 SV 51/159 

 

 - 1 - 

Beschlussvorschlag: 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Sachstandsbericht für die Fachdienste des Sachgebietes 
Soziale Dienste zur Kenntnis. 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
Fachdienst Stellwerk 
 

Das Familienbüro Stellwerk hat seit Ende Februar 2022 die Ukraine Hotline der Stadtverwaltung 
übernommen und ist vorrangig für die Beratung der Geflüchteten, die in Privathaushalten aufge-
nommen wurden, zuständig. Diese Aufgabe wurde von dem Fachbereich übernommen, um den 
personell unterbesetzten Bereich des Sachgebietes „Asyl“ zu unterstützen und zu entlasten. 
 
Zeitweise übernahmen die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen auch die Beantwortung der Mailein-
gänge der allgemeinen Ukraine Mailadresse. 
Das Beratungsaufkommen war im ersten halben Jahr stetig steigend, da die Anzahl der Geflüchte-
ten, die in privaten Wohnungen in Hilden untergekommen sind, sehr hoch ist. Darüber hinaus mel-
deten sich bei der Ukraine Hotline täglich Bürger und Bürgerinnen, die Sachen spenden oder sich 
ehrenamtlich engagieren wollten. 
 
Das Team des Stellwerks hat sich schnell in ein neues Arbeitsgebiet eingearbeitet und konnte 
durch eine gute Zusammenarbeit ein umfangreiches Netzwerk knüpfen und den Menschen ent-
sprechend helfen. Die Beratung von ukrainischen Flüchtlingen nimmt weiterhin einen Teil der Ar-
beit des Familienbüros Stellwerk ein. Dieser Personenkreis erhält seit dem 01.06.22 Leistungen 
nach dem SGB II und fällt damit in die Zielgruppe des Familienbüros Stellwerk. 
Darüber hinaus unterstützt das Stellwerk die Abteilung Asyl in einigen sozialarbeiterischen Tätig-
keiten. So konnten z.B. trotz der personellen Engpässe der Abteilung Asyl die Kinder zeitnah in 
den Schulen angemeldet und übergeleitet werden. 
 
 
Einige Veranstaltungen wie z.B.: das Kindertheater in Kooperation mit der Abteilung Jugendförde-
rung im Area 51 oder die Kreativangebote konnten im ersten halben Jahr wieder angeboten wer-
den und stießen nach der pandemiebedingten Ausfallzeit wieder auf guten Zuspruch. Für das Jahr 
2023 sind hier weitere Aktionen geplant. 
 
 
Die Babybegrüßungsbesuche konnten seit Anfang 2022 wieder vollumfänglich durchgeführt wer-
den. In dem Bereich mussten einige Rückstände aus den Zeiten des Lockdowns nachgeholt wer-
den. Insgesamt wächst der Bereich stetig an und die Anzahl der Babybegrüßungsbesuche sind 
bereits jetzt auf einem Stand von Ende 2021. Dieses Angebot ist und bleibt ein wichtiger Bereich 
der Frühen Hilfen, wodurch eine große Anzahl von Familien mit Neugeborenen erreicht werden 
und diesen das Beratungsangebot der Stadt Hilden und ihrer Netzwerkpartner nähergebracht wer-
den kann.  
 
 
Aufgrund der anstehenden Dezernatsumorganisation wird es auch im Familienbüro Stellwerk zu 
Veränderungen kommen. Wie bereits in den Ausschüssen mitgeteilt, wird ein Zusammenschluss 
des Familienbüros und des Seniorenbüros stattfinden. Das Stellwerk wird sich daher perspekti-
visch in den nächsten Jahren weiterentwickeln. Im Fachausschuss wird über die Entwicklung ent-
sprechend berichtet. 
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Fachdienst Pflegekinderdienst / Adoptionen 

 
Nach den ersten Presseberichten zu den ukrainischen Waisenkindern, die Hilden Anfang März 
2022 aufgenommen hatte, häuften sich im Fachdienst die Anfragen, eines der Waisenkinder als 
Pflege- oder Adoptionskind aufzunehmen. Die Voraussetzungen zur dauerhaften Aufnahme eines 
Kindes sind gesetzlich geregelt und unterliegen einem daraus resultierenden Standardverfahren, 
welches durch das zuständige Jugendamt der Gemeinde durchgeführt wird und bis zu sechs Mo-
naten dauern kann. Die eingegangenen Anfragen wurden fachlich beraten und bei weiterem Inte-
resse nach den Standards überprüft.  
 
Weiter beschäftigt sich der Fachdienst ausgiebig mit der Novellierung des Adoptionsvermittlungs-
gesetzt (AdVermiG) und der SGB VIII Reform. 
 
 
gez. 
Sönke Eichner 
1. Beigeordneter 
 
 
Klimarelevanz: 

Keine.  
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